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•i Kategorie R - redaktionelle Korrektur 
Kategorie V - verdeutlichende Verbesserung 
Kategorie S - substantielle Anderung 

Mindestens bei der Kategorie S müssen Erläuterungen angegeben werden. 
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Zur Betrachtung der Aktivitätskonzentrationen von Th-232 im quartären 
Grundwasser wurden für Szenario Ia und Ib verschiedene Rechenläufe 
durchgeführt. Die Rechnungen benutzen unterschiedliche Ansätze: 

A. Gleichzeitige Freisetzung von U-236 und Th-232 als Zerfallsreihe, 

8. alleinige Freisetzung von Th-232. 

Bei der U-236 Freisetzung ist die Freisetzung der Mutternuklide Cm-248, 

Pu-244, Cm-244 und Pu-240 berücksichtigt. Als Freisetzungsraten werden 

die Werte von Tabelle 7-17 und 7-18 verwendet. Im folgenden wird deut ­

lich gemacht, daß die aus U-236 resultierende Konzentration von Th-232 

im quartären Grundwasser deutlich geringer ist als die Konzentrationen, 

die durch die Freisetzung von Th-232 aus dem Endlager entlang des Aus­
breitungsweges vorliegen. Als Beispiel werden die Ergebnisse von Sze­
nario Ia vorgestellt. Für Szenario Ib wurden analoge Ergebnisse er­

mittelt. 



- 2 -

Rechenlauf A (Berechnung der Ausbreitung von U-236 und Th-232 als Zer­

f a 11 s reihe) 

U -236 C = 1.3 E-4 Bq/1 max 

T = 4.8 E 7 a max 

Ort: Obertritt ins quartäre Grundwasser (x = 132) 

Th-232 C l = 3.5 E-5 Bq/1 max, 

T = 4.8 E 7 a max 

Ort: Unterkreidetone (x = 33) 

Th-232 C 2 = 3.7 E-9 Bq/1 max, 

T = 4.8 E 7 a 

Ort: Cenoman (x = 85) 

Für Th-232 bilden sich zwei Maxima aus. Das erste Maximum resultiert 
aus der Thorium-Freisetzung aus dem Lager. Das zweite Maximum ist um 

drei Größenordnungen geringer als das erste Maximum und hat nur eine 

geringe Ausbildung. Nach einer Laufzeit von 4.8 E 7 a haben beide 
Maxima das quartäre Grundwasser noch nicht erreicht. 

Das Maximum von U-236 erreicht nach 4.8 E 7 a die Biosphäre. 
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Rechenlauf B (Berechnung der Ausbreitung von Th-232 allein) 

Th-232 cmax = 6.5 E-6 Bq/1 

T = 5 E 8 a 

Ort: Unterkreidetone (x = 40) 

Das Maximum von Th-232 ist nach 5 E 8 a noch in den Unterkreidetonen 
(x = 40). Als Abschätzung für die Maximalkonzentration im quartären 
Grundwasser in Tabelle 7-21 wurde für Th-232 das Ergebnis von Rechen­
lauf B als Obergrenze angegeben. 




